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36.
Beinmißbildung' bei einem  Puppenräuber 
Calosoma sycophanta L. (Col. Carabidae)
A ngereg t durch  den  B e itrag  von GRA SER, K. 
ü b e r  „T erato logische A b n o rm a litä te n “ (ENB, 
1986: 22), ho lte  ich aus m e in e r S am m lung  den 
h ie r  ab g eb ilde ten  P u p p e n rä u b e r  hervor. Bei 
d iesem  is t das lin k e  V orderbe in  v e rk ü m m ert. 
D er F em u r is t n u r  w en ig  v e rk le in e rt, d ie  T ib ia  
is t kau m  h a lb  so groß w ie d ie  rechte. D ie T a r
seng lieder sind  au ß ero rden tlich  k lein , ab e r  a lle  
vo rh an d en . A uch die w inzigen  K ra llen  am  le tz 
ten  T arseng lied  feh len  nicht.
D ieser K ä fe r  s ta m m t aus dem  N achlaß m eines 
V ate rs  R O B ERT G ER ISC H  (1875-1968). N ach
dem  1908 im  V ogtland  e ine  N onnenp lage  ge
h e rrsch t h a tte , w u rd e n  1909 zah lre iche  P u p p e n 
rä u b e r  im  T reu en e r W ald  beobachtet, von 
d enen  sich m ein  V a te r e in ige beim  P ilzesuchen  
m it nach H ause  nahm , u. a. auch das abgeb il- 
•dete T ier.

A nsch rift des V erfassers:
H erm an n  G erisch 
B ah n h o fs traß e  13 
L engen fe ld  (Vogtl.)
DDR - 9802
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33.
A ufruf zur M itarbeit
an  faun istisch -ö k o lo g isch en  U n te rsu ch u n g en  
a u sg ew äh lte r  G ru p p en  d e r C oleoptera, 
H e te ro p te ra , L ep id o p te ra , M egaloptera , 
O donata , P la n ip e n n ia  u n d  R ap h id io p te ra  
im  B ez irk  F ra n k fu rt/O .
D ie zen tra le  E rfassung  d e r In sek ten g ru p p en  des 
B ezirkes F ra n k fu rt/O . soll dazu b e itrag en , d ie  
F a u n is tik  fü r  spezielle  F rag en  d e r Ö kologie 
u n d  des N a tu rsch u tze s  zu nu tzen . In  d iesem  
Z u sam m en h an g  w e rd en  in  d e r P e rsp ek tiv e  
d ie  B eso n d erh e iten  d e r In sek ten  des G eb ie tes 
h e ra u sg e a rb e ite t. D ie ab w ech slu n g sre ich e  G eo
m orpho log ie  des B ezirkes als E rgebn is des 
W eichselg laz ia ls  (B ran d en b u rg e r S tad ium ) m it 
ih re n  spez ifischen  B ild u n g en  bed in g t e ine  b e 
m erk e n sw e rte  In se k te n fa u n a  im  D D R -M aß- 
stab . D arau s re su ltie re n d  w erd en  gezie lt d ie  
In se k te n g ru p p e n  u n te rsu ch t, d ie  das C h a ra k 
te r is tisch e  d e r L a n d sc h a ft v e rk ö rp e rn  un d  z. B. 
an  M oore, n ä h rs to ffa rm e  Seen, A ltw asse ra rm e  
von F lüssen  sow ie W arm trockengeb ie te  ökolo
gisch  g eb u n d en  sind. B esonders w ird  d e r em i
n en ten  B ed eu tu n g  d e r S ta n d o r tfa k to re n  fü r

Foto : H. WOJTISCHEK

die  B eu rte ilu n g  des V orkom m ens d e r T ax a  in  
spez ifischen  L eb en sräu m en  R echnung  g e tra 
gen (H ab ita tb in d u n g ). In  A n leh n u n g  an  F R IE 
SE, G., M Ü LLER, H. J., DÜN GER, W., H EM - 
PE L, W., & B. K LA U SN IT Z ER  „ H a b ita tk a ta 
log fü r  das G eb ie t d e r D D R “, E nt. N ach r 17, 
4/5, 41—77, 1973, w ird  e in  H a b ita tk a ta lo g  fü r  
d ie  B elange des o s tb ran d en b u rg isch en  R aum es 
e ra rb e ite t. Z iel sind  genaue  fau n is tisch e  A n a 
lysen, d ie  au f lo k a lfau n is tisch en  u n d  ökolog i
schen  U n te rsu ch u n g en  b a s ie ren  u n d  d ie  K la s 
sifiz ie ru n g  d e r b e a rb e ite te n  In se k te n g ru p p e n  
h in s ich tlich  ih re r  B estan d sb ed ro h u n g  im  B e
z irk  gew äh rle is ten . D er g e se llsch a ftlich -g e 
se tz liche  A u ftrag , d e r S chu tz  d e r e in h e im i
schen  In sek ten fau n a , k a n n  n u r  re a lis ie r t w e r 
den, w en n  fü r  d ie G ebiete , d ie fü r  d ie  F a u n a  
von  B ed eu tu n g  sind, u m fassende, kom plexe  
U n te rsu ch u n g en  des In v e n ta rs  vo rliegen .

D ie A k tu a li tä t  e in e r d e ra r tig e n  B e tra c h tu n g s 
w eise  w ird  d u rch  d ie zu n eh m en d e  In d u s tr ia l i
sie ru n g  u n d  den  in  d e r Z u k u n ft tie fg re ifen d en  
B rau n k o h lea b b au  im  B ez irk  F ra n k fu rt/O . b e 
stim m t. D eshalb  w e rd en  a lle  E ntom ologen  ge
be ten , ih re  B eo b ach tungen  zu fo lgenden  In 
se k te n ta x a  a n  d ie  jew e ilig en  B e a rb e ite r  im  
B io log ischen  M useum  B eeskow  (B ez irk sm u
seu m  fü r  N a tu rw issen sch a ften  von  F ra n k 
fu rt/O .) zu senden . B enö tig t w e rd e n  genaue 
F an g d a ten , u n te r  beso n d ere r B e rü ck sich tig u n g  
öko log ischer Z usam m enhänge.

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



284 E ntom ologische Nachrichten und Berichte, 30, 1986, 6

N achfo lgende E n tom ologen  ze ichnen  fü r  die 
B ea rb e itu n g  d e r In sek ten g ru p p en  (N om enk la
tu r  n ach  STRESEM A NN , E., E x k u rs io n sfau n a
— W irbellose, B erlin  1981) v e ra n tw o rtl ic h  und  
ü b e rn eh m en  jed e rz e it D e te rm in a tio n sa rb e iten  
d e r jew e ilig en  In sek ten .
D ip l.-B iol. D oris B eu tle r 

H e te ro p te ra : H ydrocorisae, A m ph ib ioco risae  
C o leop te ra : D ytiscidae, G y rin id ae  und  
H a lip lid ae  

D ip l.-B iol. H o rs t B eu tle r  
M egalop tera , O donata , P lan ip en n ia , 
R ap h id io p te ra  

Dr. M ichael W eidlich  
C o leop te ra : B u p restid ae , C eram byc idae  und  
H y d ro p h ilid ae  (H ydrophilinae)
L ep id o p te ra : M acro lep id o p te ra  in k lu s iv e  a l
le r  P sych idae , M icro lep id o p te ra : P y ra lid a e  
(A cen trop inae  un d  aq u a tisch e  P y rau s tin ae ) , 
P te ro p h o rid ae , A lu c itid ae  u n d  M ic ro p te ri- 
g idae

A n sch rift des V erfassers:
Dr. M ichael W eid lich  
B iolog isches M useum  B eeskow  
F ra n k fu r te r  S traß e  23 
B eeskow  
DDR - 1230

34.
Ein beliebtes Fanggerät und sein  N am e
E ine k le in e  S p rach p lau d e re i von  K laus G ra se r
V ie lle ich t f in d e t e in  e ifr ig e r en tom olog ischer 
L ite ra tu r fo rsc h e r  irg en d w an n  e in m al d as  ä lte 
ste  Z ita t fü r  e ines d e r b e lieb te s ten  S am m el
g e rä te  d e r E n tom ologen  u n d  v e rm ag  zu e r 
hellen , w ie  es zu se inem  N am en  kam , doch 
w ie  es au ch  sei, d ie  S ch re ib w e isen  gehen  b u n t 
d u rch e in an d e r. Ich  m eine  den  K escher, K ä 
scher, K oscher, K etscher, K ä tscher, K ö tscher, 
den  S tre ifsack , F angsack , das S tre ifn e tz , den  
K äfe rb eu te l, S am m elbeu te l, S am m elsack  — die  
L is te  k ö n n te  w ah rsch e in lich  noch v e rlä n g e rt 
w erd en .
G ew ö h n lich  g eb rau ch en  w ir  in  u n se rem  
S p ra c h ra u m  zu r Z e it den  „ K e sc h e r“, ab e r 
schon  H E IK E R T IN G E R  m ach te  1916 d a ra u f  
au fm erk sam , daß  d iese S ch re ib w eise  — w er 
m ag  sie e rfu n d e n  h ab en ?  — au f je d e n  F a ll dem  
v ie lle ich t v ie len  E n tom ologen  n ich t m e h r b e
k a n n te n  U rsp ru n g  des W ortes n ich t g e rech t 
w ird . Es le i te t sich n äm lich  h e r von  dem  en g 
lischen  W ort to catch  beziehungsw eise  der 
S u b s tan tiv ie ru n g  ca tcher, und  das h e iß t e in 
fach  „ fa n g e n “ oder „ F ä n g e r“. D er eng lischen  
A u ssp rach e  n ach  m ü ß ten  w ir also w ohl K ä t
sch er sagen, u n d  d ieser N am e w ird  ta tsä c h lic h  
in  d e r ä lte re n  L ite ra tu r  m it g ro ß er H äu fig k e it 
geb rau ch t.
Schon  seh r lan g e  vo rgesch lagen  is t e in  seh r 
e in d eu tig es deu tsches W ort fü r  d ieses S am m el
gerä t, w elches im  N am en  schon den  G eb rau ch

e rk e n n e n  lä ß t (und das ebenso  k u rz  ist), n ä m 
lich  S tre ifsack . W eshalb  es sich  ab e r k au m  e in 
g e b ü rg e r t frat, v e rm ag  ich n ic h t h e ra u sz u b e 
kom m en. W enn sich die E n tom ologen  n ich t 
doch noch  au fra ffen , den  d erze itigen , vom  
sp rach lic h en  S ta n d p u n k t h e r  n ic h t zu re c h t
fe r tig e n d e n  G eb rau ch  des K eschers  zugunsten  
des S tre ifsack es  oder K ä tsch e rs  aufzugeben , 
w e rd en  w ir  d ies W ort w ohl an e rk e n n e n  m ü s
sen. D och is t es s icherlich  n ic h t v e rk e h r t, sich 
des U rsp runges, d e r H e rk u n ft d ieses W ortes 
zu e rin n e rn .

35.
M itteilung
A n alle  N euabonnen ten !
D ie R edak tion  m öchte d a ra u f  h inw eisen , daß  
d e r Ja h re sb e itra g  fü r  die Z e itsch rift in  H öhe 
von 24 M u n au fg e fo rd e rt au f das K onto  
7299-51-9945 PSchA  D resden  jew eils  zu B eginn 
des Ja h re s  e inzuzah len  ist. Es em p fieh lt sich 
ein  D au e rau ftrag  m it Ih re r  B ank.

D ie R edak tion

t IJMSCHLAGBILDER

1. Um schlagseite:
D er G rü n ad erw e iß lin g  Pieris na p i L. is t durch 
d ie  F ä rb u n g  d e r F lü g e lu n te rse ite  g u t gek en n 
zeichnet.
(Foto: H. J. BADEW ITZ)

3. Um schlagseite:
oben: E in  P ärchen  des G em einen  B lu ts trö p f
chens Z ygaena  filipendu lae  L. in  K opula.
(Foto: G. RIN NH OFER)
u n te n : D ie W eibchen des S chneespanners P hi-  
galia pedaria  F. h ab en  n u r  seh r k u rze  F lü g e l
stum m el.
(Foto: G. DOBERITZ)

4. U m schlagseite:
G roßer K oh lw eiß ling  P ieris brassicae  L. au f 
e in e r D istelb lü te .
(Foto: H. J. BADEW ITZ)
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